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Enrique Medina Malo ist seit 2012 Mitglied des Aufsichtsrats der Telefónica 

Deutschland Holding AG. Er ist aktuell Chief Policy Officer der Telefónica, S.A.  

Er ist auch Mitglied des Verwaltungsrats (Member of the Board of Directors) der 

Telefónica Germany Holdings Limited, der O2 (Europe) Limited, und der O2 

International Holdings Limited. 

Er trat 2006 in die Rechtsabteilung der Telefónica, S.A. als Leiter Öffentliches Recht 

(Head of Public Law) ein und verantwortete verschiedene Aufgaben im Bereich 

Regulierung und Wettbewerbsrecht. 

2008 wurde er zum Leiter der Rechtsabteilung (Chief Legal Officer) der Telefónica, S.A. 

ernannt und im September 2011 zum General Counsel der Telefónica Europe plc. 

Bevor Enrique Medina Malo in die Telefónica Gruppe eintrat, war er in verschiedenen 

Positionen für den juristischen Dienst der spanischen Regierung tätig: für das 

Ministerium für Wissenschaft und Technik, für das Ministerium für Industrie und Energie 

und für den obersten Gerichtshof von Katalonien.  

Von 2002 bis 2004 hatte er die Position des Direktors für den Bereich Gesetzgebung 

(Secretario General Técnico) des Ministeriums für Wissenschaft und Technik inne. 

Er war von 2004 bis 2006 Leiter der Rechtsabteilung (Chief Legal Officer) der 

spanischen Rundfunkanstalt (RTVE). 



 
1994 erwarb er einen Universitätsabschluss in Rechtswissenschaften von der Carlos III 

Universität in Madrid und wurde 1997 als Rechtsanwalt des Staates (Abogado del 

Estado) zugelassen.  

Enrique Medina Malo wurde 1972 in Madrid geboren, ist verheiratet und hat drei Kinder. 


